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Ans dem Stadtparlament
gale Geſchichten ans dem Stadtparlamente berſchten
ne angenehme Pflicht Aber was iſt zu tun man kann
ſchweigen von dem tollen Skandale den geſtern die Takt

keit eines ſozioldemokratiſchen Stadtverordneten in unver
ortlicher Rückfichtsloſigkeit provozierte Anßer den Etats

debaiten waren von Jntereſſe die Ablehnung des Augebots auf
zquf eines Grundſtückes am Galgenberg man hofft daßr Kauſpreis der jetzt noch etwas hoch iſt bei einem wieder

ten Angebote doch anf ein angemeſſenes Niveou berabſteigt
lie Unterſtützung des Volksbildungsvereins mit 300 M der
Magiſtrat hatte 500 M beantragt die Verſammlung war aber
och auf dem üblichen Satze ſtehen geblieben der Ankauf des

Grundſtücks Auguſtaſtraße Nr 1 das zur Erweiterung des Hofes
der Charlottenſtraßenſchule dienen ſoll und das ſehr dankenswerte
Geſchenk des Herrn Rentner Martick der einen neuen Brunnen
für den Alten Markt der Stadt übereignet hat Aus der Vor
lage 7 ging hervor daß ein Erweiterungsbau der Vollsſchule an
der Freiimſelderſtraße und der Neubau der Desinfektionsanſtalt
in allernächſter Zeit zu erwarten ſind Binnen Jahresßziſt
werden Entwürfe dazu vom Stadtbauamte hergeſtellt werden

iſſenn Etatsdebatte ſelbſt war nicht ſehr ausgiebig dabei aber

ergiebig im guten wie im gar böſen Sinne Zunächſt ward
wieder mal die alte Frage der Steuerverpachtungen aufgerollt
Man wollte nicht billigen daß das Standgeld das die Händler
und Oebſterinnen für die Benutzung des Marktplatzes und des
Hallmarkies an Markktagen c zahlen durch einen Pächter ein
geſammelt wird der eine feſte Summe an die Stadt zahlt und
den Ueberſchuß der ſich da ergeben kann in die Taſche ſteckt
Man glaubte daß die Stodt einen höheren Gewinn erziele wenn
ſie das Platzgeld durch eigene Beamte kaſſieren ließe Jm
übrigen wurde auf der anderen Seite angedentet daß das
Standgeld einen recht beträchtlichen Prozentſotz vom Reingewinn

mancher armen Hökerin ausmache An die hiſtoriſche Bedeutung
der Oebſterinnen in Halle wurde man erinnert als Herr Stadtv
Thiele meinte man möge nur mal die Obſtfrauen auf dem
Markte über die Berechtigung der Erhebung des Standgeldes
beſragen die würden ſchon Beſcheid ſagen können Vor hundert
und mehr Jahren ſchon ſprach man wie man in alten Folianten
nachleſen kann mit Beluſtigung von der Zungenfertigkeit der
Hökerinnen auf dem Marktplatze zu Haolle die wenn ſie von
fidelen Studioſi in bewußter Abſicht angerempelt werden die
Fäuſte in die Hüſten ſtemmend oder mit wilden Geſtikulationen
auf gut Deutſch loslegen als gälte es den Teufel zu bannen
Daß eine Umfrage bei den Marktfrauen über die Sympathte
welche die Marktmiete genießt nicht von Beamten vorgenommen
werden wird ging ſchon aus einer Aeußerung des Bürger
meiſters hervor der die Weiterverpachtung der Erhebung des
Marktſtandgeldes beſürwortete mit dem Hinweiſe daß das
Elnſammeln dieſer Miete nicht gut mit der Eigenſchaft eines
Beamten vereinbar ſei Ebenſo erinnerte die Erwähnung des
Betglockengeldes das man in unſerer Stadt immer noch kennt

an Großvaters Zeiten Eine Verwunderung kann aber nicht
unterdrückt werden wenn man ſich vergegenwärtigt welche
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Diskuſſion die Schaukaſten gebühr geſtern hervorrief Es
mußte oſt genug zum Ausdruck gebracht werden daß die Schaukaſten

gebühr immer noch in derſelben Weiſe erhoben wird wie in
der Zeit vor dem offenen Proteſte vieler Handel und Gewerbe
treibender im vorigen Sommer Bis dahin hatte der Magiſtrat
von Jahr zu Jahr in die Etats die von ihm herausgerechnete
Summe eingeſetz die durch die Schaukaſtengebühr vereinnahmt
werden wünde bis dahin hatten die Stadtverordneten anſtands
los dieſe Poſition mit den anderen genehmigt Wohl haupt
ſächlich in der Annahme daß es ſich hier ausſchließlich um eine
Anerkennungsgebühr handle welche der Magiſtrat für ſolche

Schaukäſten fordere die an ſtädtiſchem Mauerwerk angebracht
ſeien Dazu muß ſich die Stadt ſchon für berechtigt halten

denn auch jeder Bürger iäßt ſich für die Mitbenutzung ſeines Ge
bändes 2c von anderen durch Anbringung von Schaukäſten und
Reklamen eine Entſchädigung oder Vergütung zahlen Daß
die Schaukäſteninhaber aber auch für die Luft und den
Ranm den ſie durch ihre Käſten von den der
Stadt gebörigen Straßen wegnehmen eine Steuer

bezahlen ſollen lag nicht in der Abſicht der Stadtverordneten
Mit dem Proteſte der Handeltreibenden voriges Jahr iſt
manchem Stadtverordneten erſt bekannt geworden welche Bedeutung
dieſe Schaukaſtenſteuer für die Geſchäftswelt beſitzt Es waren
damals die Juriſten der Stadtverordneten Verſammlung mit der
Prüfung der Berechtigung zur Erhebung der Gebühr beauftragt
worden Ein endgültiges Votum über die Anſchauung der
Juriſten iſt indeſſen bis heute noch nicht erſolgt Ohne die
juriſtiſche Entſcheidung abzuwarten wollten geſtern einige
Stadtverordnete dieſe Gebühr durch Streichung der ent
ſprechenden Poſition glatt aufheben Es wand jedoch gewarnt
daß das nicht ſo ohne weiteres ginge So blieb die Poſition
im Etat hoffentlich aber hat ſie nur ſolange Geltung als bis
die Juriſten eine Erklärung abgegeben haben Es war geſtern

augenſcheinlich die Stimmung vorhanden daß die Schaukaſten
ſteuer in ihrer jetzigen Form aufzuheben ſei daß aber die Er

bebung einer auf denkbar niedrigſte Sätze normierten An
erkennungsgebühr nicht umgangen zu werden brauche Man
muß nun abwarten in der Hoffnung daß dieſe zum mindeſten
ſehr eigenartige Steuer alsbald aus dem Lichte der Gegenwart
in dem ſie ſich aufdringlich genug ſonnt in das tiefe Dunkel der

eigangenheit verſenkt wird Sicher iſt es wird der Steuer
kein einzig Tränlein nachgeweint werden Dankbar iſt anzu
erkennen daß als Herr Stadtv Reiling Klage über den Platz
mängel im ſtädtiſchen Muſenm führte vom Magiſtratstiſche ans
die baldige Einbringung einer Vorlage über Renoviernngen und
Aufſtellung von Zwiſchenwänden im Muſenm in Ausſicht geſtellt
wurde Etatsdebatten haben immer etwas Heikles an ſich hier
wie in anderen Parlamenten und es muß der Stift beſonders
suceſpitzt werden damit von dem eiligen Fluſſe der Rede ge
nügend profitiert werde Geſtern aber ſtreikte ſelbſt der Blei
in ſtarrem Erſtannen als der Sozialdemokrat Oſterburg in
blinder Haſt darauflosgaloppierte und wie der erſte beſte Sonn
tagsreiter zweimal kopſüber ſtüczte Oſterburg leiſtete ſich
zwei Verdächtigungen und Ungeheuerlichkeiten für die er
ebenfalls zwei Ordnungsrufe aber ſehr energiſche verdient
hätte bei der Ueberſtürzung und Beſtürzung unterblieben
dieſe Eſnmal ſprach er aus daß Großinduſtrielle antiſozial
wirkten und wenn ſie dann das Gewiſſen plagte Stiftungen
mwachten zum anderen wenige Minuten ſpäter ein
Großinduſtrieller der nicht mehr unter den Lebenden weile
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bobe zehn Prozent von dem Lohne ſeiner Arbeiter abgezogen Tuetten und Liederabend Unſere einheimiſche geſchätzte Ge
dabei aber für Denkmäler Summen geſtiftet Jene Aeußerung ſanglehherin Fil Margarete Knüpfer wird mit der kal Hof
nahm Bezug auf die kürzlich erfolgte Haaßengier und ſchließlich zetern Fran Maria Knüpfer Eall aus Berlin am
auf die Steckner Stiſting mit der zwelten Aeußerung aber e raeſelſch e Duetten und Liederabend im Sogle der
ſuchte man einen giftigen Pfeil auf Gebeimrat Dehne ab erageſellſchoft veranſtalten Kartenverkauf bei Heinrich Hof han
zuſchießen Oſterburg kam nicht vorwärts bei ſeiner zweiten Emmt DeſtinnLiederabend Das morgen Mittwoch n den

Kaiſerſälen ſtatifindend uVerdächtigung denn einem Orkane gleich erhob ſich die Ent Emmy Deſtinn und des Penngt Sctac o Poritehee e

welche die nach den Türen zu liegenden Plätze einnabmen er

rüſtung und wuchs und ſchwoll zu lauten Ausbrüchen des Zornes Munſikſreunden hierdurch nound der Verachſng See hed rie Stehtbervedpelen gang ch nochmals empfehlend in Erinnerung

Stadttheater Auf den heutigen Abendhoben ſich und wandten ſich gegen den Redenden Pfui Theo Raven ſeien alle n r e e
und Naus Raus erſcholl es von allen Seiten man gemacht Der Alberich in Wagners Rbeingold zählt
ſchlug auf die Tiſche mit den Fäuſten und Worte zu den beſten Leiſtungen des vieigeſtaltigen Künſtlers deſſen
der Bitterkeit wurden gegen den Angrelfer gerichtet unermüdlicher und feinſinniger Regiekunſt die Opernbeſucher
die hier nicht wiedergegeben werden können ſintemalen man ſich an 4 e haben Er erntet nur ſelten
nicht gedrungen fühlt ſich wegen ſolcher Angelegenheit mit den Verdienſt werden ren den Belang e en e
Gerichien in nähere Berührung zu ſetzen Wohl die Hälfte der Zahlreiche Erkrankungen machen eine du dnreiende Nende
Geſamtheit der Stadtverordneten verließ den Saal Oſterburg rung des Spielplanes dieſer Woche nötig Mozaris Zauber
aber redete weiter redete vor leeren Bänken leere Worte flöte konnte durch Heranziehung von Fri Bür in als
Draußen im Kommiſſionszimmer ward das laut was im Lönfgin der Nacht noch gebalten werden verſchoben iſt
Saale aus parlamentariſchen Rückſichten ungeſagt bleiben Bettelſtudent am Donnerstag gelangi dafür Neßlers
mußte Es verſtrich eine geraume Friſt ebe ſich die Reihen
allmählich wieder ergänzten Und wenn viele Stadverordnete
der Sitzung nach dieſem Vorgange noch beiwohnten ſo
geſchah es im Jntereſſe der erſprießlichen welteren Erledigung
der Tagesordnung

Dieſe unerquickliche Szene die durch das Betragen eines
Mannes hervorgerufen wurde der nicht die Ehre und das Vea
trauen eines Stadtverordneten verdient der ſich durch ſein Ge
baren für die Zukunft unmöglich gemacht hat ſteht wohl einzig
da in der Geſchichte unſeres Stadtparlamentes Und es bleibt
nur die Hoffnung auszuſprechen daß die Wiederholung eines
ſolchen Skandals ausgeſchloſſen iſt De mortuls nil nisi hene

E B
Die StadtverordnetenVerſammlung wählte in der geſchloſſenen

Sitzung die Herren Prwatier Aunon Buchbindermeiſie Friedrich
und Kaufmann Heine zum Vorſitzenden ſtellv Vorſitzenden und
Pfleger für den 9 Armenbezirk Herrn Abhlheit zum Pfleger für
den 12 Armenbezirk Herrn Renſiner Fleiſcher zum Schiedsmann
ſür den 3 Bezirk und genehmigte die Anſtellung der Polizei
ſergeanten Pabſt Henze Thein I Leſung und die Penſioniernng
des Polizelnachtwachtmeiſters Fielitz und des Polizeiſergeanten
Mühle mit dem 1 April d J Auch wuinde ein Kapital zur
Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe auf dem Stodtgottesocker
ang nommen

Die Beerdigung des Geheimen Kom merzienrats Dehne fand
geſtern nachmittag ſtatt und geſtaltete ſich zu einer impoſanten
Kundgebung für den Verſtorbenen Jm großen Saal der Villa
Dehne war die Leiche in einem dunklen geſchnitzten eichenen
Sarge aufgebahrt Der Saal war für die Trauerſeier durch
die Halleſche Beerdigungsanſtalt Pietät geſchmackvoll
hergerichtet worden Der Sarg verſchwand unter einem Meer
von Blumen Palmen und Pflanzenarrangements Geheimrat
Staude legte im Namen der Stadt einen koſtbaren Kranz am
Sarge nieder ihn ſchwückte eine prächtige Schleife mit dem
Aufdruck Jhrem Ehrenbürger Die Stadt Halle Der Ober
präſident der Provinz Sachſen Ex,ellenz v Vötticher war durch
Unpäßlichkeit am Erſcheinen verhindert an ſeiner Stelle nahm
ſeine Gemahlin an der Trauerfeier teil Ferner waren an
weſend Vertreter der ſtädtiſchen Behörden eine Deputation der
Kal Regierung zu Merſeburg unter Führung des Regierungs
präſidenten Freiherrn v d Recke der Diviſionefommandenr
Cxzellenz v Prittwitz und Gaffron Generalmejor Heldund mehrere andere hohe Offiziere Zur Einleiung der
Trauerfeier ſang der Stadiſingechor Pilger auf Erden Die
Trauerpredigt hielt Konſiſtorialrat D Göbel Das
Lied Mag auch die Liebe weinen beſchloß die Feier Nun
ſetzte ſich der Leichenkondukt in Bewegung Die Ähbbeiter der
Firma A L G Tehne annähernd 600 die ſämtlich Kränze
trugen ſchritten unter Führung der beiden erſten Beamten des
Hauſes dem Sarge voran Nach ihnen kamen die zwölf Meiſter
der Fabrik ebenſoviel Logendiener und Halloren die ſämtlich
Palmenarrangements trugen Dem Leichenwagen folgten die

Leidtragenden und ein großes Taauergefolge Dex Leichen
kondukt ging von der Schimmelſtraße durch die Gr Steinſtraße
Poſtſtraße den Martinsberg nach dem Stadtgottesacker Die
Straßen waren von einer nach Tauſenden zählenden Menſchen
menge umſäumt Auf dem Stadtgottesacker bildeten die Arbeiter
Spalier Auf dem Wege nach dem Grabe ſang der Stadtſinge
cbhor Jeſus meine Zzuverſicht Als der Sarg verſenkt wurde
ſang der Stiadtſingechor Chriſtus iſt mein Leben Sterben iſi
mein Gewinn Dann ſprach Konſiſtoriolrat D Göbel den
Segen Mit dem Geiang Wenn ich einmal ſoll ſcheiden ſchloß
die Feier Wohl ſelten hat in Halle eine Beerdigung unter ſo
enormer Anteilnohme des Pubhiſums ſtattgefunden wie die des
Ehrenbürgers Dehne Das ganze Arrangement der Trauer
feier und Beerdigung hatte die Firma F Burkel getroffen

Dritte HändelAnfführung der Neuen Singakademie Mit Fug
und Yiſchi darf wohl behanpiet werden daß ſich heute die Werte
unſeres Halliſchen Tonheroen Händel den ganzen Erdkfreis er
obert haben und in allen Weitſeilen zur Aufführung gelangen
Auch in unſerem des Meiſters Vaterlande regt ſich hinſichtlich
der Pflege dieſer in wahrſter Bedeutung des Wortes populär zu
nennenden Werke beſonders innerhalb der letzten Johre allüberäall
neues Lehen Allentbalben iſt man bemübt Händel ſeinem
dentſchen Volke bekannt und vertraut zu möchen Daß dieſe
Beſtrebungen auch an allerhöchſter Stelle unterſtützt und
geſördert werden beweiſt nicht nur der Umſitand daß der Kaiſer
eine größere Summe für das Zuſtandekon men der diesjährigen
Händelaufführungen in Mainz beigeſtenert ſondern auch ſein
perſönliches Erſcheinen zugeſagt hat Trotz alledem ſind noch
viele Werke Händels ſo aut wie völlig unbekannt und es iſt eine
betrübende Tatſache daß dieſe in Deutſchland nicht eine ſolche
Verbreitung gefunden haben wie ſie es verdienen und wie es in
England der Fall iſt Hier helfend und fördernd einzugreifen
und beſonders in unſerer Stadt Halle der Vaterſiadt dieſes
unſterblichen Genins die Kenntnis ſeiner herrlichen Werke in
weite und breite Kreiſe hineinzutragen hat ſich der Leiter der
Neuen Singakademie Herr Wurſſchmidt als Hanptaufgabe
geſtellt Den Mitaliedern des hieſigen Voilklsbildungevereins
ſowie einiger anderer Vereinigungen werden deshelb für die
am nächſten Freitag den 16 Fehrnar abends 8 Uhr in den
Kaiſerſälen ſtattfindende Sanl Aufführung Ermäßigungen bis

zur Hälfte des Eintrittspreiſes gewährt Die Eintrittékarten
ſind bei Hothan zu entnehmen So ſehr der Name Händel
bekannt iſt ſo notwendig erſcheint es darguf hinzuweiſen daß
Händels Werke verglichen mit denen ſeines großen Zeitgenoſſen
Bach den Vorzug der Volkstümlichkeit haben daß demgemäß
nicht nur der Kenner ſondern auch jeder müſikliehende Laie
quch wenn er nicht muſikaliſch vorgebiſdet iſt zu einem wahren
Genuſſe dieſer Kunſtwerke gelangen kann

Von Benkenſteins Akademiſchem Muſikinſtitut wird uns ge
ſchrieben Die Ueberſiedelung in die Ränme des zum Jnſtitüteeingerichteten Gebäudes Hohenzollernſtraße 39 geſaſebt im Laufe
dieſer Woche Der Unterricht t Donneystag und Freitag gus

und beginnt wieder am Sonnabend im vollen Umfange Die
nächſte Muſikaufführnng findet in den erßen Tagen des März
ſtatt näheres wird noch durch Jnſerate bekannt gegeben

T rompeter von Säkkingen am Freitag noch einmal
König Richard III zur Aufführung Für Freitag

werden Schülerkarten A 1 M zur Ausgabe kommen Die
Premiere von Philippis Schauſpiel Der Helſer iſt für
nächſten Montag verlegt

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Sherlock Holmes Erlebniſſe eines engliſchen

Detektivs wird auch am Mittwoch und Donnerstag abends
wiederholt Am Mittwoch nachmittag 4 Uhr iſt eine Vorſtellung
zu Einheitspreiſen es gelangt der Schwank Die Gold
garube zur Aufführung

Apollolheater Das gegenwärtig im Apollotheater gaſtierende
Berliner Apollo Enſemble hat ſeit Sonnabend Lyſiſtrata
phantaſtiſche Aueſtattungeburleske in vier Bildern von Volten
Bäckers Muſik von Paul Lincke auf das Repertolre geſetzt Das
hier ſchon beſtens bekannte Stück hatte auch diesmal wieder ſeine
alte Anziehnngskraft bewährt denn das Theater war ausver
kanft Allein der Name Paul Lincke hatte genügt um eine
kleine Völkerwanderung nach dem Apvolloiheater hervorzurnuſen
Sind auch Text und Handlung von Lyſiſtrata nicht berühmt ſind
ouch die darin vorkommenden zahlloſen Witze und Witzchen ſo ſchal
und ſchnodderig als möglich die Muſik die impoſanten und dabei
doch ſo reizvollen Maſſenſzenen das prächtige Ballett und nicht
zuletzt die herrliche Ausſtattung ſichern ihm einen großen Erfolg
Kommt nun noch hinzu daß die Hauptrollen gut beſetzt
ſind und das Enſemble vortrefflich eingeſpielt iſt ſo iſt es
zu verſtehen daß des Publikum durch Lyſiſtrata enthuſiosmiert
die Darſteller mit Beifell förmlich überſchüttete Die Titelrolle
war durch Fl Albertine Müller ausgezeichnet beſetzt Jhr
herrlicher Sopran kam in den verſchiedenen Solis Duetts
vortrefflich zur Geltung Jhre Nichten die Damen Dorell
und Cornelli ſtanden ihr ebenbürtig zur Seite Die Frauen
chöre in denen dieſe drei Damen die Hauptpartien langen
waren eine prächtige Leiſtung Namentlich das Glüh
würmchenlied im zweiten Akt war von wunderbarer Wirkung
Herr Otto Wendt wußte der ſo unglaublichen Figur des
Generaliſſimus Themiſtokles die humoriſtiſche Seite ab
zuge winnen ſo daß er ſich ſehr gut damit abſfand Herr Paul
Bechert beſolgte als Kriegsgeſangener Leonidas geſchickt die
Jntentionen des Dichters und ſchuf in Verbindung mit ſelnen
gewandten Spiel eine famoſe Figur Eine charmante Marke
tenderinwar Fil Hetty Schröder Fräulein Weſtphalgabeinen
ſchönen Amor ab Die übrigen Herrſchaften wögen ſich an dem
Bewußtſein Genüge ſein laſſen daß ſie redlich dazu beitrngen
daß Lyſiſtrata einen durchſchlagenden Erfolg erzſelte der es
von neuem zu einem Zug und Koſſenſtück erſten Ranges
ſtempelte Eine beſondere Freude wurde dem Publikum durch
das im dritten Akte eingelegte vom Ballettmeiſter Grecco
Poggioleſi vom Wintergarten in Berlin arrangierte große
Roſenballett bereitet Das Publikum konnte ſich an dieſem
Bilde wie aus Touſend und eine Nocht nicht ſattſehen un
zählige Male mußte der Vorhang ſich beben ehe ſich der
Applans legte Die Muſik hatte keinen leichten Stand aber
unter Kapellmeiſter Schatz ſicherer Führung wurde ſie
ihrer Aufgabe völlig gerecht ſo daß auch ihr ein erheblicher
Anteil an dem erzielten grandioſfen Erfolge zukommt
Lyſiſtrata wird dem Apollotheater wohl noch oft ein aus

verkauftes Haus bringen
Metroſihle Pianolag Konzert Wiederum vor überfülltem Saale

fand geſtern abend in der Loge zu den fünf Türmen ein von der
Firma B Töll Pianomagazin Große Ulrichſtraße 83,34 ver
anſtaltetes Pianolokonzert ſtatt Ter gewaltige Beſuch war ein
Beweis dafür welch großes und berechtigtes Joterrſſe das hieſige
Publikum an dieſer großartigen Erfindung nimmt gewinnt man
doch durch das Melroſiyle Pianola in bezug auf Tonſchattiernngen
Temponnancierungen uſw die Fähigkelt die Meſſterwerke der
Tonkunſt mühelos im eigenen Heim zu genießen Weiſche Viel
ſeitihkeit das Jnſtrument hat wurde noch dadurch bewieſen daß
auch drei Lieder die Fräulein Sarta vom hieſigen Stadttheater
ganz entzückend ſang mit dem Pianola begleitet wurden Herr
Arthur Schlegel aus Berlin verſteht es übrigens ausgezeichnet
die Vorzüge des Metroſtyle Pianolas ins hellſte Licht zu letzen
und ſich auch vei den Begleilungen diskret unterzuordnen
Reicher Beifall lohnte alle Darbietungen

Untreue Geſtern unterſchlug ein bei einer Baufirma be
ſchäſtigter junger Menſch dieſer etwa 1000 M und flüchtete

Junger Herumtreiber Bei einer in der letzten Nacht vorgeh Streife im 3 Polizei Revler wurde der 13jährige
Schulknabe Mox Schaltag aus Gentbin in der Me ſeburger
ſtraße aufgegrifſen Der Knabe gab an im September vorigen
Jahres ſeinen Eltern entlaufen zu ſein und ſich ſeit dieſer Zeit
battelnd umbergetrieben zu haben

ſam menſtof Hente mittag 11 Ubr ſticß in der Merſeu h ſnnerhbhe ein Motorwagen der Stadtdadn
mit einem Voſtwagen zuſammen Vom Motorwagen iſt der
Vorderperron vollſtändig eingedrückt

Halliſcher Wochenmarkt am 13 Februar Butter pro Stück
Pfd 58 70 Pfa Eier pro Mandel 1,20 ,30 Hühuner

alie pro Gtüet 1,80 2,50 M Hähne pro Stück 1,80 2,75
Tanben junge pro Stück 50 65 Pfg Gänſe pro Stück 4,06bis 6,00 Enten pro Stück 2,50 380 Kaninchen pro
Stück 1,00 1,20 Faſanenbähne pro Stück 3,00 4,00
Aepfel pro Korb 2,50 4,00 pro Mandel 0,25 1,10
Birnen pro Korb 3,00 4,00 pro Mandel 0,50 1,16
Weark Kartoſſein pro Zeutner 2,50 8,50 5 Liter 25 30
Pſennig Sellerie pro Stück 5 8 Pſg otkobl pro Stück
8 25 Pfa Weißkohl pro Stück 5 20 Pfa Grüvkohl pro
Stande 6 Pfa Wirſingkohl pro Stück 10 Pfa Binmen
kohl pro Stück 20240 Pfa Mohrrüben pro Mandel i Pfg
Koblrüben pro Stück 10 Pfg Zwiebeln pro Liter 8 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfg

Vereins und Verſammkungsnachrichten
Der Harzklub Zweigverein Halle veronſtaltete geſtern abend km

großen Kaiſerſoal einen Projektionsabend zu dem ſich die Mit
glieder mit ihren Angehörigen ſo zablreich eingefunden datten daß
ſchon eine halbe Stunde vor Beginn kaum ein Platz aufzutrelben
war Zunächſt wurde eine Lichtbilderſerie mit Anſichten vom
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in und von ſeinen Nebenflüſſen vorgeführt die die Schönheitende dortigen Landſchaften in Verbindung mit dem darüber ans

gebrelteten romantiſchen Zauber der Sage und Geſchichte in
wirkſamſter Weiſe zur Geltung brachte Weitere Lichtbilder
ſerien brachten dann einzelne winterliche Anſichten aus der
en Umgebung und der Helde vor allem aber aus der
tlroler und ſchweizer Alpenwelt mit ihren ſchneebedeckten Verg
rieſen und den wunderbaren Erſcheinungen der Gleſſcher
Herren aus dem Vorſtande gaben zu den einzelnen Bildern die
näheren Erlänterungen Wie noch mitgeteilt wurde iſt der
hieſige Zweigverein ſeit Beginn des Jahres in ſo ſtarkem
Wachstum begriffen daß ſeine Mitgliederzohl geſtern bereits bei
1548 angelangt war uch die Beteiligung an der für nächſten
Sonntag geplanten Schlittenfahrt von Harzburg aus in das
Okerkal und die Harzberge bis zum Torfhans verſpricht eine
ſehr rege zu werden ſind doch dazu bereits gegen 80 An
neldungen erfolgt

Haudwerkermeiſterverein Die ordentliche Generalverſammlung
der Krankenkaſſe des Vereins findet am Sonnabend 17 Februar
im Goldenen Schiffchen ſtatt Auch im abgelanfenen Jahre
hat die Kaſſe wieder eine ſtille aber äußerſt ſegensreiche Tätig
keit entfaltet Jeder ſelbſtändige Handwerksmeiſter welcher dem
Handwerkermeſſterverein angebört und das 45 Jahr noch nicht
überſchritten hat kann der Kaſſe beitreten

Junbiläums Feſtſpiel des Verbandes für Halle und Nmgegend
der Denitſchen Reichsfechtſchule Nach dem durchſchlagenden Er
folge des vorgeſtrigen Feſiſpiels hat der Verbandsvorſtand im
Einverſtändniſſe mit dem Verbands Ehrenausſchuß beſchloſſen
das Jnbiläums Feſtſpiel zu volkstümlichen Preiſen zu wieder
holen auch eine Vorſtellung für Schulkinder ſoll ſtattfinden

Der Perein für Dölauer Intereſſen hielt am Donnerstag ſeine
Monatsverſammlung ab Aus dem Vericht des Vorſtandes ging
hervor daß der Landrat ſeine Unterſtützung zum weiteren Aus H
bau der Straßen und zum Erlaß einer Polizeiverfügung über
Straßen reinigung dem Verein zugeſagt hat Eine Eingabe iſt
wegen des verſpäteten Abgehens der Züge und wegen der
ſchlechten Heizung der Wagen der Halle Hettſtedter Bahn an die
Aufſichtsbehörden abgeſandt worden Für den Fall daß der
neue Führer für Halle und Umgegend Dölau nach dem Wunſche
des Vorſtandes berückſichtigen wird will man von einer be
ſonderen Druck und Reklameſchrift Abſtand nehmen Der Vor
ſitzende der Verſchönerungskommiſſion teilte mit daß durch frei
willige Spenden die Kommiſſion die Mittel habe die Albertſtraße
mit Bäumen zu bepflanzen Dann wurde die Gründung einer
Bibliothel beſchloſſen Zum Bibliothekar wurde Herr Lehrer
Prautzſch gewählt Die Benutzung ſteht jedem Dölauer koſtenlos
zur Verfilgung Dieſe neue Errungenſchaft wird namentlich auch
den Sommerfremden ſehr angenehm ſein Zu den bevorſtehenden
Gemeindevertreterwahlen wurde inſofern Stellung genommen
als es den einzelnen Klaſſen nahe gelegt wurde Wahlverſamm
lungen abzuhalten und in denſelben Kandidaten aufzuſtellen
Nach einem Bericht über die freiwillige Feuerwehr wurde die
Verſammlung geſchloſſen Die nächſte Sitzung findet Donnerstag
8 März im Reſtaurant Langnock ſiatt

Der I kommunale Verein hat eine Monatsverſammlung am
Dienstag den 18 Februar im Ratskeller Tagesordnung
1 Straßenreinigung 2 Gründung eines großen Bürgervereins
3 Verſtärkung des Vorſtandes

Moralunterricht Jm letzten Vereinsabend des Lehrerinnen
vereins wurden zunächſt durch die Vorſitzende einige geſchäft
liche Mitteilungen gemacht Sodann ſprach Fränl Elſe Heſſe
Leipzig über Moralunterricht in Schule und Haus Die
Vortragende betonte daß man unſer Jahrhundert das Jahr
bundert des Kindes nennen klönne in dem Sinne daß alle Ve
mühungen zum Aufbau eines wahrhaft ſozialen Lebens vergeblich
bleiben werden wenn nicht bei der Erziehung des Kindes be
gonnen wird Vor allen Dingen muß die Willenskraft die
Charakterkraſt gebildet und geſtählt werden Die Menſchen be
tätigen ihre Kraft ſo wenig in der Selbſtbeherrſchung und gerade
dieſe Betätigung iſt ſo überaus wichtig und von ſo großem
Werte Es tritt oft ein ganz falſcher Kulturbegriff zutage
Wenn die Kultur nur der Erlangung eines möglichſt bequemen
Lebens dient dann wird der Menſch der Sklave ſeiner Bedürf
niſſe Nicht die vielen Genüſſe die vielen Fortſchritte im Verkehr
und in Kunſt und Wiſſenſchaft vermögen den Menſchen vorwärts
zubringen ſondern eine edle Hingabe des Menſchen an den
Menſchen Wir brauchen Charaklerkraft Herzenskraft Sittlichkeit
des innerſten Kernes Mit der Bildung des Charakters vornehmlich
will ſich der Moralunterricht beſchäftigen Dr Förſter in Zürich
hat ſich beſonders mit der Melhode des Moralunterrichies ſü
die Schule beſchäftigt Er wünſcht den Moralunterricht in die
Schule einführen zu können neben dem Religionsunterricht und
zu deſſen Stärkung Er ſetzt bei dem reiferen Kindesalter ein
und vermeidet es abſtrakte Pflichtenlehre zu geben Das Kind
muß das Sittengeſetz erſt in ſich ſelbſt entdecken und zu freier
Selbſtentſchließung und Kraſtketätigung kommen Durch ge
ſchickte Hinweiſung ſoll das Kind ſeibſt ſeine Febler finden und
lernen wie man an ſich arbeiten ſoll um dieſer Fehler Herr zu
werden Dr Förſter hat in Zürich Kurſe eingerichtet in denen
gquch Fräul Heſſe mit unterrichtet hat Der eine iſt beſtimmt
für Kinder von 11 bis 14 Johren der andere für das Alter von
15 bis 17 Jahren Die Art der Behandlung und die Themen
dieſer belden HKurſe ſind natürlich verſchieden An Beiſpielen
führte Fräul r dann aus wie im freien Geſpräche mit den
Kindern ſittliche Begrifie gefunden wurden Sie las alsdann
noch eine Reihe in Zürich geſammelter Kinderantworten vor
dieſe werden in dem Beiblatt der Zeitſchrift für ethiſche Kultur
veröffentlicht Beſondere Beachtung verdienen die von Pr Förſter
veröffentlichten Bücher Lebenskunde und Jugendlehre Beide
bieten viel Material für den Moralunterricht

Der Vrigadeberein ehemaliger Kameraden der Infanterie
Regimenter Nr 26 und 66 nahm in ſeiner letzten Verſammlung
ein Mitglied auf und beſchloß die ſilberne Hochzeit des Kaiſer
paares am 24 Februar im Pfälzer Schießgroben in Form eines
Kommerſes mit Damen und eines anſchließenden Balles zu be
gehen Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen
Eintritt iſt frei Ferner beſchloß der Verein einer Einladung
des Brudervereines ehemaliger 26 er in Magdeburg zu dem am
17 Februar ſtattfindenden 15 Stiſtungsfeſte Folge zu leiſten und
es wurde dazu eine Deputation beſtehend aus den Kameraden
Spötter Steinhauf Anſpach Stottmeiſter Boltze gewählt Der
Verein hat mittels Schreibens an die königl Kommandos der
Regimenter Nr 26 und 66 eine Anregung zur Errichtung
eines Denkmals für die in der Schlacht am
30 Auguſt 1870 bei Beaumont gefallenen Offi
ziere und Mannſchaften gegeben und die Kommandos ge
beten unter Bildung eines Ausſchuſſes die Angelegenheit in die
Wege zu leiten Wenn auch die Errichtung eines ſolchen Denk
mals auf franzöſiſchem Boden mit einigen Schwierigkeiten
verbunden ſein wird ſo gibt ſich der Verein doch der Hoffnung
hin daß der Gedanke in die Tat umgeſetzt werden kann
Hinſichtlich der Koſtenfrage iſt anzunehmen daß jeder ehemalige
Kamerad der bei den Regimentern Nr 26 und 66 gedient hat
einen Betrag zur Errichtung dieſes Denkmals gern geben wird
Insbeſondere darf auf eine gus iibige Unterſtützung ſämtlicher
in Magdeburg Stendal Halber tadt Aſchersleben und Halle
beſtehenden Vereine gerechnet werden

Der Verein ehemaliger 10 Huſaren von Halle und Umgegend
wird am nächſten Sonntag in den KaiſerſälenMiabrigen et ehe Kaiſerſälen die Feier ſeines

Der hieſige Kavallerie Verband beſtehend aus dem Küraſſier
Ulanen Dragoner 10 und I2 HuſarenVerein hält anläßlich
der Silberhochzeit des Kaiferpaares am 27 Febr in den Kaiſer
ſälen einen Feſtkommers ab Zu dieſem fend die Herren Offi
r der Kavallerle ſowie ſämtliche ehemalige Kavalleriſten ge

Der Verein ehemaliger Rlanen in Halle begeht am Sonnabenb
17 Febr in den Thallaſälen die Feier ne 22 Stiftungs

tages zu welchem alle ehemaligen Ulanen ſowie Freunde und
Gönner des Vereins eingeladen werden

Auch der Halleſche Schützenbund veranſtaltet aus Anlaß derſie Je e Kaiſerpaares auf ſeinen Schließſtand
Birkbahn ein Preisſchießen
Der Turnvberein Frieſen felerte am Sonnabend in der Saal

ſchloßbrauerei ſein 28jähriges Beſtehen
Der Verein Cangria hält in ſeinem Vereinslokal Zentral

Hotel am Hallmarkt am Mittwoch 14 einen Vortragsabend
abend Der Vorſitzende des Vereins Herr Richard Vieſecker
wird über die Frage Wie züchte ich mit gutem Erfolg
ſprechen Jeder Züchter aber namentlich Anfänger ſind zu
dieſem lehrreichen Vortrag eingeladen

Ein Gemeindeabend für den Oſtbezirk ſoll am Mittwoch
14 Februar im Oſtſtädter Geſellſchaſtshauſe Büſchdorferſtr 7
abgehalten werden

Der Evangeliſche Arbeiterverein hielt geſtern in der Herberge
zur Heimat I ſeine Monatsverſammlung ab Herr Provinzial
vikar Meyer beleuchtete in einem Vortrage über Rußland die
Entſtehung der dortigen Wirren ferner wurden Berichte über
die einzelnen Gruppen entgegen genommen Am 25 Februar
ſoll ein Familienabend veranſtaltet werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der Sitzung vom 8 d M hielt zunächſt Herr Dr Franz
einen Vortrag über das Auge und das Sehen in derWirbeltierreihe eine der intereſſanteſten biologiſchen
Fragen bei der man deutlich die Wechſelwirkung zwiſchen inneren
im Organismnus ſelbſt liegenden Urſochen und den Bedingungen
der Außenwelt wahrnehmen kann Das eigentliche lichtempfindliche

rgan des Wirbeltieranges ſtellt die Netzhaut dar dieſe enthält
zweierlei verſchiedene leichtempfindliche Elemente Stäbchen und
Zopfen an der Stelle des ſchärfſten Sehens jedoch dem Netzhaut
zentrum finden ſich nur dieſe und zwar geht hier von jedem
derſelben eine geſonderte Nervenfaſer zum Gebirn ſo daß bier
Alſo jeder Zopfen eine geſonderte Empfindung auszulöſen vermag
Jn den peripberen Teilen der Netzhaut dagegen führen jeweils
mehrere Nervenfaſern zuſammen und bilden ſo einen ſogen
Jnnervationskreis Für die Schärfe des Sehens iſt nicht die
Zahl der Stähchen und Zapfen ausſchlaggebend ſondern die
Zahl der zum Gehirn führenden Nervenfaſern d h die Größe
der Jnnervationskreiſe Z B Fiſche die in großen Meeres
tiefen leben weiſen jeweils deſto größere Jnnervationskreiſe auf
um ſo weniger diſtinkt wird aber auch das Sehen Hier iſt oft
auch hiſtologiſch eine Stelle des ſchärfſten Sehens gar nicht aus
gebildet während z B die Vögel außer der fovea centralis wie
ſie auch dem Menſchen und den meiſten Wirbeltieren zukommt
auch noch eine foyea externa beſitzen Mit der Netzhaut ver
bindet ſich im Wirbeltierauge der dioptriſche Apparat den man
kurz als ein Syſtem von Kollektivlinſen bezeichnen kann Eine
bemerkenswerte Abweſchung weiſt die Linſe bei Tieren anf die
im Waſſer leben da nämlich das Waſſer ſelbſt einen ziemlich
hohen Brecbungscoefficienten beſitzt ſo wird hier um das dadurch
bedingte Ausbleiben der Brechung an der Hornhant auszugleichen
die Linſe ſtärker brechend einwal durch Verkleinerung indem ſie
Kugelgeſtalt annimmt zweitens beſteht ſie auch aus ſtarker
brechender Subſtanz Aehnlich verhält es ſich auch bei anderen
Waſſertieren z B den Walen Waſſervögeln u a m Endlich
kommen noch die Einſtellungsvorrichtungen der ſogen Accomo
dationsapparat hinzu Die meiſten Wirbeltiere können ſehr gut
accomodieren beim Menſchen wird dies dadurch erreicht daß
die in hohem Grade verſchiebbare Linſenſubſtanz in eine durch
Faſern elaſtiſch geſpannte Kapſel eingeſchloſſen iſt durch
Contraction wird der ringförmige Muskel verkürzt die Linſe
wird dadurch entſpannt und durch die damit verbundene Aenderung
in der Krümmung ihrer Vorderfläche aktiv für die Näh
accomodiert während in der Ruhelage das Auge auf unendlich
eingeſtellt iſt Bei der kugeligen weſentlich härteren Linſe des
Fiſchauges dagegen iſt eine Deformation ſo qut wie unmöglich
hier iſt das Auge im Ruhezuſtand anf die Nähe eingeſtellt und
wird für die Ferngſaccomodiert durch Ortsveränderung der Linſe
Beim Reptilien und Ampbibienguge iſt die Frage nach der
Accomodationsſähigkeit noch nicht genügend geklärt Sodann
ſprach Herr Prof Dr Baumert über die Gewinnung des
ECbileſalpeters Dieſes insbeſondere als Düngemittel für
die Landwirtſchaft äußerſt wichtige Mineral findet ſich in
0,5 1,5 m mächtigen Lagern von bedentender Längenausdehnung
bedeckt von einer 0,5 3 m mächtigen aus verſchiedenen Schichten
zuſammengeſetzten Decke an der Weſßküſte von Südamerika in
einem ſo gut wie regenloſen Hochland das politiſch bis 1880 zu
Pern gehörte damals aber von Chile erobert wurde Die Frage ob
dieſe Lager vegetabiliſchen oder animaliſchen Urſprungs ſind iſt
ſtrittig doch ſpricht das Vorkommen von Jodgehalt eher für die
Entſtehung des Salpeters aus Seetangen welche an die Küſte
geworfen vielleicht unter Mitwirkung von Guano verweſten
Die Gewinnung der Salpetererde der ſogen Caliche geſchiehtallermeiſt durch Tagebau dieſelbe enthält bis zu 95 ehe
ſalpeterſaures Natrium neben Beimengungen von Chlornatrinm
jodſaurem Natron u a m Die gewonnene Salpetererde wird
durch Umkriſtalliſieren gereinigt außerdem wird aus den Laugen
Jod gewonnen Die hierzu dienenden techniſchen Einrichtungen
wurden vom Vortragenden ausführlich erläutert außerdem ge
langten Abbildungen derſelben ſowie verſchiedene P äparate zur
Demonſtration Die Lager werden ſeit 1831 ausgebeutet 18680
betrug die Ausfuhr 68,500 Tonnen ſeitdem iſt ſie auf
1,500,000 Tonnen geſtiegen woran Deutſchland etwa mit
500,000 Tonnen im Wert von ungefähr 90 Mill M beteiligt iſt E
Nach glanbwürdigen Berechnungen werden die Lager etwa um
1930 erſchöpft ſein Hecr Prof Dr Holdefleiß knüpfte an
den Vortrag einige Vemerkungen über die klimatiſchen Be
dingungen welche die Entſtehung der Salpeterlager überhaupt
erſt ermöglichten Die Regenloſigkeit in jenem Gebiet wird be
wirkt durch einen kalten Meeresſtrom der an der Küſte enttang
geht weiter ſüdlich in Chile wo dieſer Strom noch weiter entſernt
vom Lande iſt kommen dagegen noch reichliche Niederſchläge vor
Analoge Verhältniſſe haben wir überall da wo an den Küſten
kalte Meeresſtröme unmittelbar vorbeiſtreichen z B in gewiſſen
Teilen des ſüdlichen Kaliforniens im ſüdlichen Teil unſerer
Kolonie Südweſtafrika an der Weſtküſte von Auſtrallen uſw
es iſt das jedenfalls eine Folge davon daß an dem kühlen
Meeresſtrom nur eine geringe Verdunſtung ſtattfindet und daß
derſelbe auf dem Lande vorwiegend Seewind bedingt

III Kammernmſif Abend Arno HilfQuartett
Saal der Berggeſellſchaft 12 Februar

Die Kammermnſikwerke Cherubinis teilen das Schickſal
ſeiner Opern ſie ſind zum größten Teil begraben und vergeſſen
Jm Schatten Glücks und Haydus erblüht erreichte ſeine Kunſt
weder die Größe und Gedſegenheit des einen noch die elaſtiſche
Anmut und Lebendigkeit des anderen Von ſeinen Opern beſißt
nur noch Der Waſſerträger Bürgerrecht im deutſchen
Repertoire von ſeinen Kammermuſikkompoſitionen begegnet man
nur dem dur Quartett noch mit einer gewiſſen Regel
mäßigkeit die übrigen Werke aber ſind ſeltene Gäſte Das

moll Quartett mit dem Hilf und Genoſſen den
heutigen Abend eröffneten macht die Entfremdung wohl begreiflich
Chberubini führt uns darin auf weiten verſchlungenen Wegen
in eine nur mäßig intereſſante Welt umſtändlich und voüer
Wichtigtuerei tiſcht er alltägliche Gedanken auf die auch durch
hänfiges Wiederholen nicht an Wert und Originalität gewinnen
Die tändelnde Anmut des erſten Allegro dos ſpäterhin die Stirn
in ernſte Falten zieht um recht nachdenklich über ein nichts
ſagendes Thema zu philofophieren iſt wenig geeignet Jntereſſe
für das Werk zu wecken Näher tritt uns der II Satz ein
ſchmerzlich wehklagendes Largbetto in dem träumeriſch ſüße
Motive ihre Kreiſe ziehen Die Spleler die anfangs unter der

Unſtimmigkeit der Primgeige zu leiden hatten
u ſeelenvollem Ausdruck und ergreifender

etonung der Gegenſätze von Nutzen geweſen Das Guere
hinterließ trotz der techniſchen Vorzüge der Spieler keinen nacht
haltigen Eindruck Das darauf folgende d urQuart
von Schumann iſt aus ganz anderem mit Beethovenſ t
Geiſt geſalbtem Holz geſchnitzt Da gibt es kein Zögern und
Zagen Jn urwüchſiger Friſche drängen ſich die Gedanke
einer immer ſchöner und friſcher wie der andere S
ſchwelgeriſcher Reinheit naht ſich das Andante von den e
in jeder Phraſe mit unübertrefflicher Plaſtik enthüllt Wunderbe
durchgeiſtigt und von berückender Klangſchönheit getragen er
ſchien auch das Finale in dem eine heitere Lebensbejahung
in herzbefreiender ſinnbeglückender Weiſe überzeugungg
gewaltig zu uns ſpricht Die Höbhenluft reinſter Kunſt
in ſtetig feſſelnden Formen gebunden wirkte wie
eine Offenbarung für die den Künſtlern ſtürmiſcher Dant
zuteil wurde Entgegen der Programmfolge war das gewichtige

mwoll Quartett op 25 für Pianoforte Vloline Bratſche
und Violoncell von Brahms an den Schluß geſtellt eine Ord
nung die nicht nur aus chronologiſchen ſondern auch aus
ſtiliſtiſchen Gründen den Vorzug verdiente Aus den von Woh
laut und Wonne erfüllten Gefilden Schumanns findet ſich der
Weg leichter zu den kühnen Problemen von Meiſter Brahms
wie umgekehrt Jm Gegenſatz zu dem von Reflexion über
wucherten 4A dur Quartett das die Künſtler vor Jahresfriſt
an gleicher Stelle ſpielten greift das in moll ins Leben feſt
binein Dem Klavier fällt darin eine dominierende Rolle zu

n dem feierlichen Ernſt des Allegzro iſt es der Verkündiger des
Lichtes in dem Pathos des Andante zeigt es den Weg zum
Triumph und auch in dem ſchänmenden Taumeln des von
Zigennerblut durchtränkten Rondo führt es den Reigen Herr
F von Boſe deſſen ſorgfältig geſchliffene pianiſtiſche Kimſt
allgemein bekannt iſt zeigte ſich techniſch der ſchwierigen Auf
gabe vollauf gewachſen Sein Spiel war wärmer empfunden
als ſonſt und ordnete ſich willig dem komplizierten Organismus
unter Die Herren Hilf B Unkenſtein und G Wille
ſpielten mit hinreißendem Temperament und drückten dem Vor
trag den Stempel künſtleriſcher Vollendung anuſ

Otto Sonne

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Robert Koch wird ſich nachdem die Vorverhand

lungen für die durch das Deutſche Reich ins Werk zu
ſetzende wiſſenſchaftliche Expedition nach Deutſch
Oſt afrika jetzt zum Abſchluß gelangt ſind am 16 April von
Neapel aus mit dem Dampfer Bürgermeiſter nach Da es
Salaam begeben um die ſchon früher begonnenen Unter
ſuchungen zur Erforſchung der Schlafkrankheit auf
zunehmen Es iſt laut Tag ein anderthalbjährſger Aufenthalt
auf afrikoniſchem Boden vorgeſehen und zwar wird ſich Koch in
Begleitung ſeines langjährigen Mitarbeiters Profeſſor Beck und
des Stabsarztes Dr Kleine zunächſt nach der Hauptſtation von
Britiſch Uganda Entebbe begeben wo ſich eine von der
britiſchen Regierung eingerichtete wiſſenſchaftliche Forſchungs
ſtelle befindet Profeſſor Koch wird ſeine Reiſe an der Seite
ſeiner Gattin antreten die den Forſcher außer im letzten Jahre
bisher auf allen ſeinen Reiſen begleitet hat

Parſifal in New York Aus New York wir
Ganlois berichtet Der große Erfolg den die Aufführungen

des Wagnerſchen Parſifal in der MetropolitanOper
hatten dauert in dieſem Jahre an ja er iſt noch größer ge
worden Beſonders die muſikaliſche Durchführung der Oper und
die Leitung des Orcheſters iſt glänzend dank der vorzüglichen
Kraft des neuen Kapellmeiſters Hertz den Conried vor zwei
Jahren in Deutſchland engagiert hat Die Beſetzung der Rollen
iſt erſtklaſſig Burgſtaller ſingt den Parſifal Van Rooy
den Amfortas Blaß den Gurnemanz und Mlle Fremſtead
die Kundry Das Publikum das den erſten Aufführungen des
Muſikdramas nur aus Luſt an der Senſation und zerſtreut ge
folgt war zeigt jetzt eiue andächtige und weihevolle Stimmung
a ſie auch in Bayreuth nicht tiefer und nachhaltiger ſein
ann
Ein Theater in Tanger Die Gebildeten von Tanuger haben

eine große Sehnſucht nach einem Theater es hat ſich daher ein
Komitee gebildet das zur moraliſchen und geiſtigen Bildung der
Bevölkerung den Bau eines modernen mit allen Vorzügen der
Neuzeit ausgeſtatteten Theaters beſchloſſen und in Angriff ge
nommen hat

p Hochſchulnachrichten Die philoſophiſche der Uni
verſität Zürich hat dem Landſchaftemaler Robert Zünd in
Luzern für ſeine wahren und feinſinnigen Landſchaften die
Würnde eines Dr phil honoris causa verliehen

ch Bühnenchronik Aus Koburg wird gemeldet Der u
jährige frühere Jntendant des Herzoglichen Hoftheaters Geh
Hofiat Adolf Becker iſt am 12 d M geſtorben Eine
Meldung vom bevorſtehenden Rücktritt des kul Hoftheater
Jntendanten in Hannover Herrn v Lepel und ſeine Er
ſetzung durch den Komponiſten v Chelius iſt durchaus un
begründet Wie aus Düſſeldorf gemeldet wird hat ſich
Luiſe Dumont mit ihrem Mitdirektor Guſtav Linde mann
verhekratet Helene Odilon geht nach Nizza das Sprech
vermögen iſt wieder hergeſtellt das Gehvermögen noch unvoll
ſtändig William Schirmers Schauſpiel Die Agrarier
erzielte im Flensburger Stadttheater einen durchſchlagenden

rfolg Jm Deutſchen Volkstheater zu Wien hatte laut
B das Effektſtück Leah Kleſchna von Mac Lellan

großen Erfolg Mit raffinierter Technik gemacht hielt es das
Publikum in lebhafter Spannnung

r Kleine Mitteilungen Oskar Mummy ein in Hannover
lebender Bremer ſchenkte der Bremer Kunſthalle ſeine
höchſt wertvolle faſt lückenloſe Sammlung ſämtlicher Dürer
ſchen Kupferſtiche und Holzſchnitte worunter ſich
Unika befinden Jn Paris iſt der Graveur Paul Cheney
geſtorben Er war Victor Hugos Schwager und wußte
viele Anekdoten über Hugo zu erzählen Am liebſten ſprach er
über Hugos Geiz Dem Dresdener königl zoologiſchen
anthropologiſchen und ethnographiſchen Muſeum iſt eine
Sammlung paläarktiſcher Käfer an deren Zuſammen
bringung der im Dezember 1905 verſtorbene Dr Julins Knauth
über 30 Jahre mit großem Fleiß gearbeitet hat von deſſen Gattin
zum Geſchenk gemacht worden Die Sammlung iſt reich an
Stücken die von den Entomologen Kieſewetter und C L Müller
herrühren Sie zählt 6924 Arten in 38,369 Stücken Aus
Hann Münden wird berichtet Jn einer Tiefe von reichlich
4 Meter unter der Erdoberfläche ſtieß man bei den Ufer
grabungen am ſogenannten Doktorwerder auf einen alten
Schiffsrumpf der hier am Zufammenfluß der kleinen Weſer
mit der Werra vor langen Zeiten in Schlamm und Sand ver
ſunken iſt Es handelt ſich um einen ca 15 Meter langen und
etwa 1,80 Meter breiten Holzkahn deſſen durch Holzpflöcke ge
feſtigtes Gefüge im Oberteil noch intakt iſt

Heisa iſt das eine Luſt anf dem his
Freilich freilich Kind Aber hübſch vorſichtig ſein
T mancher bat ſich da ſchon den Tod geholt Immer
Fauys ächte Sodener Mineral Paſtillen im Munde
haben und wenn man nach Haus kommt eine Taſſe
beiße Milch mit ein paar aufgelöſten Paſtillen Da
nützt alleingl und ſchützt vor ernſten Erkältungskran
beiten Vorbengen iſt ſchon beſſer als Heilen aber
wenn ſich doch eine Erkältung zeigt dann leiſten wieder
die Sodener brillante Dienſte Wer s noch nicht weib
der mag s verſuchen Die Schachtel d ächte Sodenct
Mineral Paſtillen koſtet 85 und iſt in allen Apo
theken Drogen und Mineralwaſſerhdlan erhältlich

fanden ſiEnpfidun bier
ammen Auch die etwas gezierte Luſtigkeit und das ſtürm
Werben des III Satzes verkörperten ſie in eindringlicher Weſt

ür das leidenſchaftlſche Finale wäre vielleicht eine noch e

wird dem
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Sonderangebot verbindlich bis 28 Februar Diese unddie kommende Woche stehen zum Verkauf 6000 feine gerippte Glas
schalen gefüllt mit frischem Waldmoos und dieses bepflanzt mit Mai
biumenstanden die Maiblumen treiben nach und nach aus dem JToos
I hervor und bald knospen sie und blühen das ganze Friih
jahr hindureh einen entzüekenden Fenstersehmuek bildend

Glasschale gefällt mit Waldmoos und be Pf
pfſlanet mät MHaiblumenstanden

2 solcher Komplett gefüllten Glasschalen M 55
4 Stiek d

Unter 2StüekDie Glasschale hat einen Umfang von nahezu 1/2 Meter
werden nicht versandt

Vogel Futterhaus aussen am Fenster aufzuhängen bei dem man
vom Zimmer aus beobachten kann wie die Vögel ein und ausfliegen ihr
Futter verzehren 97 Pf Vogelfutter dazu das grosse Paket 39 Pf Thü
ringer Wetterhäuser 98 Pf Nistkästen für das Freie für Stare Meisen
Rotschwänzehen und andere Singvögel 85 Pf

Gärtnereien Peterseim gen enerder Erfurt
250 Dieses Jahr sehr billig Gemüsesamen Blumensamen Obsthäumeoe Rosoen Hauptkatalog urisonst

Ehe

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Amsdorf belegene

im Grundbuche Band III Blatt 15 zur Zeit der Eintragung des Verſſeige
rungsvermerkes auf den Namen des Bergarxbeiters Karl Wehling einge
tragene Grundſtück tHäuslerſtelle Ktbl 2 Parz 260/541 von 4 ar 67 qm
jährlicher Nutzungswert 320 Mk

am 9 April 1906 nachmittags 3 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht im Gaſthofe zur Friedenseiche in
Amsdorſ m verſteigert werden
p i Verfſteigerungsvermerk iſt am 30 Januar 1906 in das Grund
uch eingetragen

Halle a den 3 Februar 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

r n r r ren c e r e e e rer

Vekanntmarhung
Das der hieſigen Stadtgemeinde zuſtehende Recht zur Erhebung von

Marktſtandségeld auf den hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten ſoll im
des öffentlichen Ausgebotes auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1906 bis

September 1909 anderweit verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf
Freitag den 16 Februar d Js vormittags 10 lihr

im Kommiſſionszimmer des Natskellergebändes Markt 2 II anberaumt
Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht

können aber auch ſchon vorber während der Dienſtſtunden im Bureau für
Grundeigentum Nathausſtraße Zimmer 78 eingeſehen werden

Halle a den 360 Wurec 1906
Der Magiſtrat Stande
Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäunde am Großen Berlin
iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis
1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres
nneutgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 l Uhr u Sonntags von 11 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Müſennm in der Moritzburg
und der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Bon Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſich
tigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg ſür die Perſon erhoben Schul
ktaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſenmsdiener Weber im ebemaligen
Lazaretigebäude guf der Moritzburg zu löſen

Halle a S den 30 Auguſt 1905
v HollvDer Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung der zur Herſtellung von Anſchlußleitungen erforderlichen

Materiglien als bRohrſchellen Anbohrhähne Haupthähne mit Zubebör Bleirobrverſchrau
bungen Gashaupthähne Laternenhähne Gasventile und Waſſertopf
verſchraubungen

ollen für die Zeit vom 1 April 1906 bis 31 März 1907 vergeben werden
Angebote find bis

Freitag den 16 d Mts vormittags 10 Uhrverſiegelt und mit entſprechender Anſſchriſt verſehen in unſerem Buregu
Unterplan Nr 12 abzugeben woſelbſt auch die Lieſferungsbedinguggen ein
geſehen werden können

alle a den 2 Februgr 1906
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Wafferwerke

Ausſchreibung
Die Anfertigung bezw Lieferung von Bekleidungs und Ausrüſtungs

cken für die uniformierten ſtädtiſchen Polizei Wachtmeiſter und Sergegnten
n Halle a S auf das Rechnungsjahr 1903 bis 1907 ſoll im Wege der Wett

bewerbung kontraktlich vergeben werden
Die Lieferung wird vorausſichtlich den Bedarf von 200 Beamten um

oſſen und erſtreckt ſich quf Waffenröcke Tuchhofen Drellhoſen Handſchube
ortepers Achfelſtücke Umhänge Säbel Helme Mäntel und Litewken

Die Bekleidungsſtücke haben in Farbe und Form genau den beſtehenden
Vorſchriften zu eniſprechen dAngebote auf dieſe Lieferung ſind unter Beiſügung von Proben bis zum

März d J an die Bekleidungs Kommiſſion der Polizei Exekutiv Beamten
jerſelbſt einzureichen Die anzugebenden Preiſe verſtehen ſich frei Ge
chäftslokal der unterzeichneten Kommiſſion

Halle g den 3 Februar 1906
Die Bekleidungs Kommiſſion Weydemann

Reſervr Fonds 80,000 Mark
Zur Bildung eines Reſervefonds zu 49 werden auf ein Gut von 800bedbſihtiaen 150,000 Mark Morgen nabe Halle g S binter

Sparkaſſe zum l April gegen pupilauf ute vie e Haushhypotbeken lariſche Sicherheit zu leihen geſucht
Auzuſegen unter K o 5490 Offerten von Selbſidarleihern unteran Rudolf Moſſe Halle O B111 an die Exped erbeten

Wer bei ussbaum

Lauft spart Geld

RABATT KARTB
Hamburger Engros

lager

eeceeeeeeeerererr

Rabatt Markoe

die Rabatt Karte von uns mit
1 MARK

aNussbe

Gr Ulrichstraese 6061

ANWEISUNG Wir verabfolgen auf Wunsch
bei Baar Einkäufen für je

20 Pfg des bezahlten Betrages eine
Diese Marken klebe

man in die auf der Innenseite der
Rabatt Karte vorgedruokten PFeldöer
Sobald die Felder besetzt sind wird

bei Rinkäufen in Zahlung genommen

Mott Wir rasten nicht0

Wir rosten nicht
Wir schreiten mit der Zeit

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Hugo
Bienert in Halle a S iſt zur Abnahme der Schlußrechnung des Ver
walters der Schlußtermin auf

den 8 März 1906
vormittags 113 Uhr

or dem Königlichen Amtsgerichte
bierſelbſt Poſtſtraße 13 17 Erd
geſcheß links Südflügel Zimmer
Nr 45 beſtimmt

Halle g S den 9 Februar 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Zigarreunhändlers
Walter Kluge in Halle a/S iſt zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf

den 27 Februar 1906
vormittags l 13 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht in
Halle a Poſtſtraße 13 17 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer
Nr 45 anberaumt

Halle g S den 9 Februar 1906
Der Gerichtsſchreiher des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Kanfmanns Mareuns
Orbach in Halle a S wird nach er
ſolnter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgeboben

Halle g den 8 Februgr 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 7

Moſaikſteine
Die Lieferung von
150 obm Oolith Moſaikſteinen

ſoll öffentlich verdungen werden
Verdingungsunterlagen liegen im

Stadtbaugmt zur Einſicht aus auch
werden dieſelben gegen Erſtattung der
Schreibgebühren abgegeben

Angebote ſind verſiegelt mit entſpre
chender Aufſchrift verſehen bis zum

Mittwoch den 28 d Mts
vormittags 101/2 Ubr

an das Stadtbaugmt einzureichen zu
welcher Zeit die Oeffnung in Gegen

ter erſchlenenen Bewerber ſtalt
ndet
Neufalz a/O den 10 Febr 1906

Der Magiſtrat

x Für Fleiſcher
RWNeuerbant Landgaſthof

mit Fleiſcherei in der Nähe einer
S Großſtadt Ausflugsort an tüchtigen
X Fleiſchervd Gaſtwirt zu verpachten

Erſorderl Kapital ca 5 6000
Angebote unter U v 5492 an

S Rudolf Hoase Halle S

Landgaſthof
20 Minuten von Bahnſtation Groß
dalzig entfernt einziger Gaſthof am
Orte gute maſſive Gebäunde für
22,000 A reſp 24000 bei angemeſſ
Anzahlung verkänflich Näheres erteilt
Paul Löwe Theſau b Großdalzig

Kleines Grundſtück
mit Reſtanration inmitten der Stadt
in der Nähe des Stadtthegters gelegen
unter fehr günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Off unter B z 3597
an Rudolf Mosse Halle

Kleineres MHans
gut verzinsl Pr 20 40,000 mit Gart
od ar Hof kanfe bei niedr Anzahl
ſofort Angebote unt B m 5509
an Rudolf Hosse Halle S

ABaauestelle
in der Leſſingſtraße

vis gevis der Schule f Bäckerei Gla
ſerei od ſonſt Gewerbe paſſ zu verk

Herm Ohmann Sevpdlitzſtr 31

2 Abſchriften
Zied Artmit d Schreibmaſchine werden
S ſchnell u billig geſertigt Steruſtr 7 I

Umtauſch bis 1 5 April geſtattet

Konfirmations

Goschenke
arößte Auswabl billigſte

Preiſean Fittel
Schmeerſtraße Nr 11

59 in Sparmarkeun

Kanagrienvögel
Kanfe Hähne von 3 an und

böber Weibchen 60 jeden
Poſten Vögel beſſererſStämme
bole auch im Hauſe ab

Bösechel Blumenthalſtr8

Statt jeder beſonderer Meldung
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Mädchens zeigen hocherfreut an
M Goldschmödt und Frau

Flora geb Fleiſchmann
Hamburg 11 Februar 06

F rt u
Statt beſonderer Meldung
Heute entſchlief nach kurzem

ſchwerem Krankenlager mein S
J lieber Mann unſer guter Vater

l Schwieger und Großvater der
De frühere Hutfabrikant

Friedrich Roch
im 68 Lebensjahre

l valle a/S den 12 Febr 1906
Blumenſtr 4 eS Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donners
lag nachmittags 3 Uhr von der

S Kapelle des Nordfriedhoſes aus S
S ſtatt

Für die liebevollen Beweise S
e inniger Teilnahme die wir beim

Heimgange unseres teuren in S
Gott Entschlafenen erbielten S
j danken wir von ganzem Herzen
Halle a den 10 Febr 1906

h Im Namen der Hinterbliebenen

Soelm a Wege
geb Wiedersberg

e S SVerlobt Fräul Gertrud Draeſeke
mit Herrn Dr jur Karl Dabl mann
Rudolſtadt Barmen Frl Mathilde

Freundenberg mit Hru Lehrer Emil
Orlowski Nordbaufen Frl Frieda
Treffurih mit Hrn Dr phil Arthur
Rinck Sondershauſen

Vermählt Herr Max Werner mit
Frl Luiſe Caſpari Gera Herr Ernſt
Weitemeyer mit Frl Karoline Dröß
mar Gethſemane b Heimboldshauſfen
a Salzungen Hr Pfarrer Paul
Kirchner mit Fränl Gert

d 3 8

Victor Lwowski

Robert Lucanus Kl

rud Peters

Heute entschlief nach lüngerem Leiden meine liebe gute Frau unsere
S gute Mutter Schwiegermutter und Grosemutter

RBäüsdumcgn E W 0 V S geb lücicke

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkun oHusten und Hoeiserkeit en iionit

a Pakoet 25 u 50 5
III

Poststr 11 Tol 2155

Familien Nachrichten
Markersdorf bei Münchenbernsdorf

Apolda Herr Nobert Schmidt mit
Frau Aug verw Schleſſiger Leumnitz
Geboren Sohn Herrn KurtEngelmann Berga Herrn Lehrer

Günther Allſtedt Tochter Hrn
A Schneider Magdeburg

Geſtorben Frau Luiſe Brömel geb
Weſſer Pforten Frau Henyr Förſier
gebor Querengäſſer Roſchütz Herr
Auguſt Franke Jena Herr Anguſt
Wackernagel Lützerode Herr Otto
Junker Eiſenach Frau Kar Moeller
geb Roehl Gotha Herr Wilh Voigt
Nordhauſen Herr Hermann Marſch
Bad Sochſa Herr Großh Staatsrat

a D Otto Sältzer Weimar HerrStadtſchulrat a D Bernhard Pfeiffer
Weimar Herr Verfſ Jnſp Adelbert

Schaefer Weimar Frau Gottiobine
Oberreich geb Appelſtiel Weimar
Frau Adelheid Rohne geb Orlamünde
Sömmerda Herr Guſtau Mädge
Eiſenach Herr Aug Schwarz Eiſe

nach Herr Louis Fratſcher Neuen
gönna Hrn R Wohlgezogen Tochter
Dorg Jenga Frau Chriſt Meinhardt
geb Klügel Zſchippach Herr Karl
Schiitze Mühlhanſen Frau Minna
Näckel geb Schrickel Arnſtadt Frau
Erneſtine Schneider Arnſtadt Hrn
Karl Walter Tochter Venchen Gotba
Frau Marie Schade gebor Bernigau

Eiſengach Frau Friederike Hotze geb
Hoff NRiederfachswerfen Herr Herm
Schmelzer Rotileberode Hr Friedr
Art Nordhanſen Frau verw Hof
prediger Sophig Eliſabeth Spengler
geb Jllgen Gera Frau M Schlegel
geb Rudorf Gera Frau Julie Roſtb

geb Klihn Gera Frau Ling Dorn
geb Höfer Gerag Herr Großh Rat
Oskar Flintzer Weimar Herr Alb
Kennecke Weimar Herr Herf Harz
Weimar Hru Rechtsanwalt H Wer

ges Sohn Wolfgang Weimar Frau
S Rebling geb Foelſche Magdeburg
Herr Senator Hermann Obrmann
Hildesheim Herr Otto Kluß Haſſe

rode Herr Dr med Max Opitz
Namslau Frau Chatinka Rump geb

Reith Peine Frau Luiſe Niemeyer
geb Kreutz Goslar Frau Amalie
BVorſum geb Heineke Gr Solſchen
Herrn Friedr Weberling Sohn Fritz
Halberſtadt

S Die Beerdigung findet am Donnverstag den 15 d Mts mittags 12 Uhr
S vom Trauerhause Krausenstrasse 14 aus statt

Halle a den 12 Februar 1906

Cari Lucaunuw Isterbies mit Frau und Kindern
L utz Ohlenschlager Dnisburg mit Frau u Kindern

Hermann Lwowski und Lisbeth Steſfens
Gertrud und Walter Lwowskiä

Badegast mit Frau u Kindern

r W reh e

Plötzlich und unerwartet versech
der elften Abendstunde infolge ei
Zwillingsschwester Schwägerin und

Jobanne Karoline
I im 47 Levbensjahroe

Die Trauerfeier findet Mittwoch

Erbbegräbnis stattfindet

Geſtern morgen

W äülhelnmüäst
im 66 Lebensjahre
Halle a S und

Die trauernden

hof ans ſtatt

ied Sonnabend den 10 Februar in
nes Herzschlags unsere heissgoliebte
Tante

Privatiere Fräulein

Iheid KrantAdelheid Krantz

Dies zeigen allen Freunden und Bekannten sehmerzerfüllt an
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

HMelanie Krantse
Reinhold A tnd Frau Vranziska geb emannMelante u Johanne Krautz als Niehten

Bruno Krantz als Neffe
alle a S Leipzlg den 12 Februar 1906

in der Kapelle des Nordfriedhofes statt worauf die Bestattung nach dem
don 14 d Alts nachmittags 4 Uhr

VKGSGGSEÄSSszccchheeaeaceaeaneeeeeaener

Statt beſonderer Mitteilung
2 Uhx verſchied nach längerem

größter Geduld ertragenem Leiden unſere liebe gute Mutter Schwieger
mntter Großmutter Schweſter und Tante Frau

ſchwerem mit

e Gelhaargeborene Raue
Dies zeigen tieſbetrübt an
Leipzig den 13 Februar 1906

Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittags 3 Uhr vom Südfried



C FOERSTER
FREVGURC T

Frotträſoſocioſ

Iridericianner Winter Konzert 1906

Mittwoch 21 Fehrnar 5 Uhr
Stadtschützenhaussaal

Dirigent Herr Oklto Richter Kal Munikdirektor

e Eisleben HugoMitwirkende Herr Konzertſänger Hugo Seudenbluth Tenor
aus Weimar

Herr Opernſfänger Walther Soomer GBariton
Herr Chordirektor Karl Klanert Klavier

Orcheſter Kapelle ve Füſitier Regiments Nr 36

S HalleFür Chor Soli u Orcheſter Fehonvertixre über das Rheinweinlied
Bekränzt mit Lanb und die Ballade Doas Glück von Edenball

Lieder am Klavier für Bariton und Tenor Thore
Säntliche Tonſtücke von Robert Schumann 1856

Karten zu u 11/2 Mt zu gunſten des Eiſengcher Bach Hauſes

Se I aisersüäleMorgen Mittwoch abend 71/2 Uhr

A Liederabemncl
von

Emmy Destinn
unter Mitwirkung von Herrn

Sergei von Bortkiewicz lavier
Lieder von Tschaikowsky Grieg Rob Franz

Mende ssohn A Jensen Dvöräk u ProchäzkaLiszt S imbati Tsehaikowsky und Chopin
Bechsstein r r Vertr Reinh Koceh

Karten zu 3,10 2,10 1,55 und 1,05 Märk sowie Liedertexte a 20 Pkin der Hofmusiknaliennandiung Reinhold Koch
Se Alte Promenade Ia Fernspr 2129J

Ha i ersü e
Dienstag den 20 Februar abends 7 Vhr

V Philharmonisches Konzert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Solist

Ecdouarci Risſlenr
Programm Liszt Tasso symph Diechtung Beethoven KlaS vierkonzert Es dur R Wagner Waldweben aus Siegfried und

r riermarseh aus Götterdummerun g Klavierstücke Schumann

Kienzl ArnoldKlavierstücke von

Siaatinoator Ilallo S
Mittwoch den 14 Februar 1906

151 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig
Die Zauberflöte

Oper in 2 Akten von W A Mozart
Perſonen

Saraſtro M BirkholzTamino G BeckerSprecher W SoomerDie Königin der Nacht S Durin
Paming ihre Tochter M Giers
Erſte Dame L StollZweite Dame E WelterHin Dame B Grimm
Erſter Prieſter Fr Gruſelli
Zweiter Prieſter Th NavenPupageno ein Vogelfänger C Muth

Papagena V SartaErſter Knabe E FiebigerZweiter Knabe A Harmann
Dritter Knabe E SridelMonoſtatos ein Mohr R Nöricher
Erſter Geharniſchter M Pälow
Zweiter Geharniſchter Th Vreven
Anfang 712 Uhr Ende 10 l/2 Uhr

oues 5 Theater
Olroktlen IIIn v ache Frtro Vorſtell20 Goldgroubegeg e SsSherlock Rolmes,

Donnerstag Sherlock Holmes,

ApollurTealerDirektion Gustav ab S

Gaſtſpiel des Berliner
Apollo Ensembles
Direktion H Cornelll

Mitglänzender Ausſteltung

Iyvistrata
7

gr phantaſtiſche Ausſtattungs
Burleske in 4 Bildern von

Boiten Bächkers
Muſik von Paul Lincke

Jm III BildRosenballett
getanzt von d Prima Ballering

Signorg Maria Vitta
den Solotänzerinnen Fräulein

Schöne

Von MAMIBEVURG nach

MAB X Aund den

COaunnarischaen Inseln

m

Seereise
mit den erstklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann Linie
Rüekfahrscheine I Klasse 400 einsehliesslich Verpflegung

Regelmässige Postdampfer Verbindungen nach

West und Südwest Afrika
Anusführliche Prospekte durch die

Woermann Linie Hamburg Afrikahaus

Realgymnaſinum mit Realſchule
zu Naumburg a S

Das nene Schuljahr beginnt Donnerstag den 19 Avpril
Aumeldungen neuer Schüler werden ſchriftlich oder mündlich entgegen

genommen geeignete Penſionen gern empfohlen
Naumburg g/S den 12 Febr 1906 Vischer Direktor

Benkensteins

Akadem Musik Institut
S o IIiohenzollernstrasse 39c Einzel Unterricht in KlIavierspiel n Gesang

bis zur künstlerischen Reife
Eintritt jederzeit

e

e e

freundl Aufnahme
jederzeit

bält ſeine rei

schwebe und Fidardy und
S28 er ds och o pi in Mazi irka moll Liszt Polonise dur

ithner aus dem Magazin von B DöllerttKuh zu 83,10 10 155 und 1,05 in der Hoſnansikulienhand
lung n einrien Hothun Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

iügel Bli

Farce sSalzer
z Um den liferarischen Feinschmeckern und Freunden vornehmen
I und dezente n Humors in Halle Gelegenheit zu geben Harcell SalzerS aus Berlin den jungen Meister moderner im besoncieren humoristischer
J Vortragskunst zu höre n veranstaltet die unterfertigte Konzertdirektionam mittwe och den 21 Februar abends 8 Uhr im Saale der

Loge zu den fünf Tür men Albrechtastrasse einen Lustigen
Abend Harcell salzers

Bihettverkanf und Arrangement durch die Hofmusikalienhandlung
Heinrich Hothan Gr Steinstrasse 14

Berl Tagebl v 8/12 04
e Salzer ist auf humoristischem Gebiete wohl der

beste lebende Rezitator
Konzort birektion Jules Sachs Berlin W 57

Srhk
Evangeliſches Pereinshanus,

Donnerstag den 15 Februar abends 8 Uhr

P ortr ades Herrn Katecheten e le eRer aus Auſſig
die deutſchen evangeliſchen Schulen in Oeſterreich

Freier Zutritt für jedermann

8 Goldenes Schiffchen
Heute und folgende Tage Anſtich von

Münch Löwenbräa Bock 8
S
s

St Beno Bier
wozu ergebenſt einladet R Lantasech
e

O s m G I
Hotel MonopolAm Bahnhof Ausgang rechts Seit t Jan 06 neuer e Elektriſches

Licht Aufzug Zeutralheizung Zimmer mit Frühſtück von Mk 3 an

III

und Wein ReſtauxantBier und We W Kröxger Hoflieferant ſrüher a Hof

den n de o

rn
Otto Herrmannnit noch 53 Tage

The greatAcosta
Original Luft Ballett

Preciosa
Grigolatis

Der Flug durch den
Zuſchanerraum

und die übrigenwohen Aklraktionen

Answärlige Thenter
Mittwoch den 14 Februar 1906

Altenburg Hofth Die PiccolominiErſurt Stadithegler Loher ugrin
Gotha Hoſthegter Die weiſe Dame
Leipzig Neues Theater Der Trom

peter von Säkkingen Altes Theg
ter Nachmittags Jung Habenichts
und das Silberprinzeßchen Abds
Die Schützenlieſel Leipziger
Schauſpielbans Nachmittags Schön
Edelrot Abends Mamg KolibriTheater am Thomasring Der Weg
zur Hölle

Magdeburg Stadttheater Theater
Konzert

ahn ſher Turnverein
Mittwoch n Sonnabend

Abend
Turnübung

n der

2 v delik rn m a

kaufmänniſcher Turnverein

zu Halle gegr 1875
S Vereinslokal Paradies

garten Ralswerder
Turnübung

a der Männer undJngend Abteil Mitt
wochs u Sonnabends
Alters Riege Mitt

wochs von 812 bis 10 Uhr abends in
der Schulturnballe Dreyhauptſtr
Turnleiter r Kurt BönickeGöbenſtraße I

b der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis Hl/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterbern Turnleb
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
ſürſtenſtraße 80

Anmeldnugen werden auf dem
Turuboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müilller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegenS enonngew

Selbſtagekochtes ſüßes

reines Pflaumenmus

nur aus friſchen Pflaumen bergeſtellt
Pfd 30

10 Pfſd Eim 2,50 5 Pfd Eim 1,40
ff Mimbeermarmelade

per Pfd 40 50 u 60
Rhein Apfelkraut Apfelgelee

Erdhbeer u Aprikosen Konütüre
mit dem vollſtänd natürl Fruchtaromag

großartig im Geſchmack
Echten deutschen

Bienenhonig
a Pfd 70 90 u 100 J bei 5 Pfundbedeutend billiger offeriert
Gustav Priedrich Bärgaſſe

Brather Bismarxckh RollinopsJ Aal m Hering in Gelee ſf Neun
J augen Bücklinge Seelachs Sprott
Aal Lochsher ff Sauerkohl beinerm Lincke Alter Markt 31

Kangrienvögel
vortrefflich ſingend Sonne u

Weibchen kanfe zu ö
Preiſen Freitag den 16 d6Turnbatte am Hohvlab

Der Vorſtand
im Centralt Hotel

Montag

Schüäüler FPensionat
Schüler welche die hieſige Handelsſchule pp beſuchen wollen finden bei

gewiſſenhafter geiſtiger u körperlicher Pflege ſowie vollen Familienanſchluß
RNeferenzen ſtehen zur gefl

Deſſan in Auh Poſtſtraße 11 Frau

B Glottschal ca
Masken und Theatergarderoben Ve rleih

lugtitut j i nur Gr Wallſtr 7haltige neuer einer
Herren nnd

Viaskken doud ine s
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Anmeldungen
Annn Bötel

Verfügung

Damen

Morgen Ziehung
Wohlfahrts Lotterie

Loſe We empfehlenPeitrich Pettrich kopsch

ſſ enrfabriſ menau W
Ausbild v Volontären i Maschinen

baut u e er tis
Fuſdwagen alsſhlager

ſowie Polſterarbeiten jeder
Ausführung empfiehlt ſich
P Kammler Fleiſcherſtraße 7

Wer übernimmt dasW KRlopfen v vampfkeſſeln

Off unter B s 5514 an Rud
X Mosse Halle
2 Zoologiſcht Garten Aktien

vreiswert zu verk Angebote unter
B r 55 1 an K Mosse Halle S

Eine 50 pf Tokomobile
auf kurze Zeit zu leihen geſucht
Off mit Bedingungen u R o 55 L
an Rudolf osse Salle a S

1 Windſang 7mlang Fahnenſtange
Sammelkaſſe verk Gr Steinſtr 53 Il II
z Eleg Dogcartgelchirr
5 Pferd ſelten ſchön 5 jährig
O ſicher ein und ziweiſpännig billig
O zu verkaufen Zu erfragen bei
D Hnansenntoin K Vogler A G

Schmeerſtraße 20 I
Jeden Miſwoch

Schlachte feſt
bei Onknar Helier

Steinweg 32
Telephon 2179

Die Volksfüchen
beſinden ſich Brunoswarte 21

II Nathansſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kauſmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth i gerſtr 80Nähe des Leivziger TurmeDie Verwaltuns der Voltornchen
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